
Protokoll   der 

Frühjahrskreisversammlung des Schach-Kreisverbandes 

Coburg/Neustadt – Lichtenfels/Kronach 

am 19. März  2005 in Windheim 
  

Anwesend waren :   Alle Vorstandsmitglieder (O. Knauer entschuldigt)  

                                    20 Kreisvereine ( Ludwigsstadt + Mönchröden fehlen ) 
 

1. Vorstand und KSL Thomas Carl begrüßte die Kreisvorstandschaft, die Vertreter der  anwesenden 

Kreisvereine sowie den Vorsitzenden des ausrichtenden Vereins Schachfreund  Martin Büttner aus 

Windheim. Nach einer Gedenkminute für verstorbene Schachfreunde brachte er seinen  Bericht als 

Vorsitzender und anschließend als Kreisspielleiter . 

Eröffnend könne er erfreut feststellen, dass die Finanzlage es erlaube, die Kreisumlage auf ihrem 

bisherigen Stand zu lassen., was mit Beifall zur Kenntnis genommen wurde.  Ein  Ausblick auf die 

Mitgliederversammlung des Bezirksverbandes am  24. April in Ebersdorf schloss sich an. 

Die sportlichen Ereignisse seit der Kreisversammlung im Herbst trug er im einzelnen vor. Eine 

Siegerurkunde übergab er an den Herbstkreisblitzmeister Sigmund Braun vom Coburger SV.  

Als Meistervereine in den Klassen bekamen Urkunden: 

In Kreisliga  A Coburg/Neustadt der SV Rödental, 

in Kreisliga  A Lichtenfels/Kronach der SSV Burgkunstadt, 

in Kreisliga  B der SK Mitwitz und 

in Kreisliga  C der TSV SF Oberlauter. 

Erfreut zeigte er sich über die Rege Teilnahme bei der letzten Kreisblitzmeisterschaft, aber auch 

traurig über deren Bilanz im vergangenen Herbst.  

Ausgelost wurden die Paarungen für  den Kreiseinzelpokal „Silberner Turm“  die bis zum  22. Mai 

gespielt werden müssen : 

Herbert Hempfling ( SK Weidhausen )     - Hans  Blinzler ( Kronacher SK ) , Hans-Christian 

Weigand ( Kronacher SK) - Nikolaus Gabert ( TSV/SV Oberlauter ) , Gert Schillig  ( SC Ebersdorf ) 

– Hans Gerhard Neuberg (Kronacher SK ) , sowie Guido Freyer gegen Manfred Kuhnlein (beide 

Schachclub Steinwiesen), 

und  die Paarungen für das Sommerturnier ( Ludwig Schirner Pokal )  : 

SC Ebersdorf – Kronacher SK II , SK Michelau – Coburger SV II ,  SSV Burgkunstadt – Kronacher 

SK III , Coburger SV I – Kronacher SK I , SG Sonneberg – SK Weidhausen , FC Nordhalben I – SC 

Untersiemau , SF Windheim – SC Steinwiesen I , TSV Oberlauter – SF Windheim II , SC Stein- 

wiesen II – FC Nordhalben II.  

Spieltag der ersten Runde ist der Freitag der 15. April 2005. 



Kassenwart Joachim Obst legte der Versammlung den Kassenbericht vor und  führte aus, dass nur 

durch die Rührigkeit unseres KSL, welcher bei den Kreisen um finanzielle Unterstützung bat,  der 

Haushalt einigermaßen  ausgeglichen werden konnte. Der Revisionsbericht und die einstimmige 

Entlastung folgte. 

Der Bericht von Jugendleiter Stefan Wunder begann mit den anfänglichen Terminverzögerungen , 

so dass die U 16 und die U 20 Mannschaftsmeisterschaften noch im Spielbetrieb seien.  Zwei neue 

Türmchenturniere kündigte er an; eines am 11. Juni in Kronach und  ein zweites am 9. Juli im 

Rahmen der „ Bindlach-Open“. Über die Einführung von Doppelspieltagen im Jugendbereich  

folgte eine rege Diskussion.  

Der Bericht des DWZ-Referenten Olaf Knauer, der schriftlich vorlag, wurde vom KSL vorgetragen. 

Breitenschachreferent Markus Bergmann gab eine Vorschau auf Veranstaltungen im  seinem 

Bereich. 

Karl-Heinz Hüttinger konnte als Pressewart eine gute Zusammenarbeit mit den Presseorganen in 

unserem Bereich feststellen. Die Artikel werden gut plaziert und meistens auch in voller Länge 

abgedruckt. Er regte an, in Zusammenarbeit mit der Internetreferentin Bilder der Sieger und der 

Meistermannschaften  auf die Hompage des Kreisverbandes zu stellen. Später werde versucht, 

diese in den Printmedien unterzubringen. Seinen Dank sprach Hüttinger an Hans-Gerhard 

Neuberg aus, der ihn in nächster Zeit in der Pressearbeit vertreten wird. 

Internetreferentin Simone Büttner bat die Vereine um digitale Bilder um diese  an die Bildergala 

weiterzugeben. 

Rechtsausschußvorsitzender Matthias Rotsch mußte nicht eingreifen und ermahnte die Vereine 

weiter immer regelgerecht zu verfahren. 

Die einstimmige Entlastung der Kreisvorstandsschaft schloss sich an.  

Der Vorschlag des SSV Burgkunstadt sowie des Kreisspielleiters, die Kreiseinzelmeisterschaften  

mit den 4. ObermainOpen vom 15. bis 17. Juli  in Burgkunstadt zusammenzulegen, wurde 

mehrheitlich angenommen um damit die Teilnehmerzahl beider Veranstaltungen anzukurbeln. 

Hans –Ullrich Herdin vom Kronacher SK referierte kurz über das Thema „ Übungs- und 

Turnierleiter“ da Regelsicherheit auch in den Kreisklassen im Spielbetrieb notwendig  sei.  

Abschließend bat 1. Vorsitzender und KSL  Thomas Carl  alle Vereinsvertreter zur oberfränkischen 

Mitgliederversammlung am 24. April in Ebersdorf sowie zu der Herbstkreisversammlung am 17. 

September in Oberlauter um ihre Anwesenheit und lud zu der anschließend stattfindenden 

Frühjahrskreisblitzeinzelmeisterschaft ein.  

 

Protokoll erstellt : Schriftführer Joachim Obst  


